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Mete Bäljr- imb IfBtlmtftBl ans Mal|.
II. gortfe^ung.

3ßit haben non 4 äBodfjeu barauf I)ingeluiefen, baft bet Vorteil bet
argneiftaltigen !0ti'a13ej;trafte bteietlei Strt fei:

t. Sic Sftgneihnrïung loivb bittdf bie ïraftigenben @igenfcf)aftcn beS

SOÎalgeptraïteg unterftüftt unb berbcffert.
2. Sie unangenehmen StMienlintfungen einzelner ?trgneien Inerbeu

tdl§ gemilbert, toil? boltfommen aufgehoben.
8. ©efcftmacfoetbeffemng.
ffiie nuihtig biefe Vorteile finb, ermiftt man etft, tnenn man bebenft,

baft fie für Sranfe beftimmt finb, baft bie meiften Âranïheiten mit bet--
fthlecfjtertem @tnäl>rnng§= nnb ^räfteguftanb einftetgehen unb baft bag
tDîalgeptraït berbauunggförbernb unb appetitanregenb inirft.

fJutcf) bem ÜBorgefeftten leuofjtet eg ein, Ibie jineefmäftig bie SSerBinbung
bon iDMgejtraït mit (Sifen, bag SSanbetfdje ©ifenmalgejtrairt ift. @ifen ift
eincg ber cilteften Heilmittel gegen ^Blutarmut unb tBIeichfudft, idtalgertraft
berbeffeit zugleich bie Gsrnährung nnb ftebt ben Slppetit.

Sag ©anberfdje Sfrommalgeptraït tuirb ®inbetn bei $eucf)ftufteu ge=

geben. Set ®eud)ftuftcn muft feine 3<dt haben unb loenn bon $eit 3" Qeit
Präparate auftaudjcu, bie iftn rafct) heilen fatten, fo ift bag bon ben betreff
fenben gaBriîanten 311 biet berfprodien. Srommalgertroft abet beruhigt bie
Minbet inenigfteng unb hält fie bei Gräften, fobaft fie iftn tafeftet iiberfteften.

Stud) biefe beiben ÜPMgpräparate finb in atten ?(potfte'fen erftältlid).

\ £Y3S3C<£XST2kYZCT?Or"AX<eT"A~TÄT3CT5-T5T7 CT^^SXSTKXSaKKESSSB

fÇottfeftung folgt.

keten mit der Bleiplombe — |
bringt. Morgens und abends |

ten Tobler-Kakao — in Pa-

bis mir Mütterchen den ech- |

Ich kann es fast nicht

erwarten,

8 trinke ich nur den echten Tobler-Kakao

I in Paketen mit der Bleiplombe —, der
I

so gut schmeckt und nahrhaft ist. Nur

echt in Paketen mit der Bleiplombe von

f 100 gr. 45 Cts., 200 gr 90 Cts. 400 gr
Fr. 1.80 und 1 kg 4 50.

Ueber Nähr- und Heilmittel aus Malz.
II. Fortsetzung.

Wir haben von 4 Wachen darauf hingewiesen, daß der Vorteil der
arzneihaltigen Malzextrakte dreierlei Art sei:

1. Die Arzneiwirkung wird durch die kräftigenden Eigenschaften des
Malzextraktes unterstützt und verbessert.

2. Die unangenehmen Nebenwirkungen einzelner Arzneien werden
teils gemildert, teils vollkommen ausgehoben.

4. Geschmackverbesserung.
Wie wichtig diese Vorteile sind, ermißt man erst, wenn man bedenkt,

daß sie für Kranke bestimmt sind, daß die meisten Krankheiten mit ver-
schlechtcrtem Ernährungs- und Kräftezustaud einhergehen und daß das
Malzextrakt verdanungsfördernd und appetitanregend wirkt.

Nach dem Vorgesetzten leuchtet es ein, wie zweckmäßig die Verbindung
von Malzextrakt mit Eisen, das Wandersche Eisenmalzextrakt ist. Eisen ist
eines der ältesten Heilmittel gegen BIntarmut und Bleichsucht, Malzextrakt
verbessert zugleich die Ernährung und hebt den Appetit.

Das Wandersche Brommalzextrakt wird Kindern bei Keuchhusten ge-
geben. Der Keuchhusten muß seine Zeit haben und wenn von Zelt zu Zeit
Präparate auftauchen, die ihn rasch heilen sollen, so ist das von den betref-
senden Fabrikanten zu viel versprochen. Brommalzertrakt aber beruhigt die
Kinder wenigstens und hält sie bei Kräften, sodaß sie ihn rascher überstehen.

Astch diese beiden Malzpräparate sind in allen Apotheken erhältlich.
Fartsetzung folgt.

steten mit äer LIeipIombe — ^

bringt. tVWrZens und nbends I

ten Pobler-Xastao — in ?r>-

bis mir Mittercben den ecb- z

Ick kann es last nickt

erwarten.


	Ueber Nähr- und Heilmittel aus Malz [Fortsetzung]

